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Protokoll zur Sitzung der Kommission für Lehre und Studium (LSK) 

am 12.12.2023 von 9.00 bis 11.00 Uhr, hybrid 

Protokollant*in: Lou Zalas 

 

Anwesende Entschuldigt 

Sandra Wesenberg (HSL/HV) Karina Keil (MA TSV/SV) 

Silke Dennhardt (HSL/SV) Sebastian Koch (Studierende_r/HV) 

Urte Böhm (MA TSV/HV) Marion Mayer (HSL/HV) 

Nora Heim (Studierende/HV)  

Lou Zalas (akademische Mitarbeiter_innen/HV)  

Felix Leder (Studierende/HV); ab TOP 2  

Benjamin Fuchs (HSL/SV)  

Gäst*innen:  

Magdalena Kaufmann (Mitautor*in des Entwurfs zur Satzung zur Lehrveranstaltungsevaluation)  

 

 

Tagesordnung  

 

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Abstimmung über die Tagesordnung 

TOP 2: Abstimmung des Protokolls vom 28.11.2023  

TOP 3: Berichte im Nachgang zur letzten Sitzung  

TOP 4: Satzung zur Lehrveranstaltungsevaluation (Gästin: Magdalena Kaufmann) 

TOP 5: Verschiedenes 

 

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Abstimmung über die Tagesordnung 

 

Sandra Wesenberg eröffnet die Sitzung und begrüßt die LSK-Mitglieder. Die Beschlussfähigkeit wird 

festgestellt. Die Protokollführung wird von Lou Zalas übernommen. 

Die Tagesordnung wird einstimmig mit 5:0:0 angenommen. 

 

TOP 2: Abstimmung des Protokolls vom 28.11.2023 

 

Es wird für das Protokoll gedankt und es gibt ausschließlich redaktionelle Anmerkungen. Sandra 

Wesenberg wird die entsprechenden Hinweise übernehmen. Das Protokoll wird mit 5:0:1 beschlossen. 
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TOP 3: Berichte im Nachgang zur letzen Sitzung  

 

entfällt 

 

TOP 4: Satzung zur Lehrveranstaltungsevaluation (Magdalena Kaufmann) 

 

Ziel der heutigen Diskussion ist die Wahrnehmung der beratenden Funktion der LSK bezüglich des 

vorgelegten Entwurfs einer Satzung zur Lehrveranstaltungsevaluation. Frauen* und 

Gleichstellungsbeauftragte Nina Lawrenz, die heute terminlich verhindert ist, hatte Sandra Wesenberg 

um eine Verschiebung des TOP 4 und insbesondere des Beschlusses der Satzung gebeten und 

angeregt, Berthe Khayat mit ihrer thematischen Expertise als Gästin in die Sitzung einzuladen um so 

eine Beteiligung der zuständigen Arbeitsbereiche zu ermöglichen.  

Sandra Wesenberg schlägt vor, den TOP dennoch wie geplant zu diskutieren. Die Satzung muss 

zwingend schnellstmöglich durch die Gremien verabschiedet sein, da dies eine Auflage der 

Akkreditierungsagenturen für die Reakkreditierung zweier Studiengänge an der ASH ist. Entsprechend 

ist eine fachliche Beratung zum jetzigen Zeitpunkt unbedingt notwendig und die LSK sieht hier ihre 

Verantwortlichkeit.  

Im Nachgang zur ersten Beratung des Satzungsentwurfes am 28.11. hatte Sandra Wesenberg auch 

Kontakt zu Anja Voss aufgenommen und darum gebeten, dass zur weiteren Beratung die Antragstellerin 

oder eine andere Person, die mit der Thematik vertraut ist, an der LSK-Sitzung teilnimmt und für 

Rückfragen zur Verfügung steht. Als eine mögliche Person wurde Berthe Khayat vorgeschlagen, die mit 

ihrer Expertise stellvertretend für die Antragstellerin  

Anja Voss den Satzungsentwurf in der LSK diskutieren könnte. Anja Voss hat Magdalena Kaufmann um 

eine Teilnahme in der Sitzung gebeten. Sie ist Mitautor*in des Entwurfs und steht als fachkompetente 

Ansprechperson für die LSK zur Verfügung. Der Bedarf der LSK hinsichtlich der unmittelbaren 

Austauschmöglichkeit mit einer zuständigen Person ist damit sehr gut erfüllt.  

Vor diesem Hintergrund und angesichts der fachlichen Zuständigkeit der LSK, des Handlungsdrucks 

und der engen Zeitplanung entscheidet die Kommission, den TOP wie vorgesehen zu behandeln. 

Gleichwohl handelt es sich nicht um eine Verabschiedung der Satzung in der LSK, sondern der Entwurf 

wird nach der Beratung von den Autor*innen weiterbearbeitet (und danach der LSK für das Votum erneut 

vorgelegt) und die LSK empfiehlt ausdrücklich den Einbezug der zuständigen Arbeitsbereiche/Personen 

in der weiteren Bearbeitung. Der Vorschlag wird einstimmig mit 6:0:0 angenommen. 

 

Magdalena Kaufmann nimmt in der Funktion als Mitautor*in des Satzungsentwurfs als Gast an der 

Diskussion teil. Die in der letzten LSK-Sitzung bereits begonnene Diskussion der Entwurfsfassung wird 

fortgesetzt. Die bisherigen Anmerkungen bis §4 wurden laut Magdalena Kaufmann als sehr konstruktiv 

wahrgenommen und sollen in die Überarbeitung der Entwurfsfassung übernommen werden. 

 

Die Ergebnisse der heutigen Diskussion (siehe kommentierte Version der Entwurfsfassung) werden von 

Magdalena Kaufmann dokumentiert und ebenfalls in den Überarbeitungsprozess der Entwurfsfassung 

einbezogen.  

Es wird zusätzlich explizit darauf verwiesen, dass aus Sicht der LSK eine Einbeziehung anderer 

fachlicher Stellen, insbesondere der zuständigen Arbeitsbereiche, erfolgen sollte. Diese Einbeziehung 

ist aber nicht Aufgabe der LSK.  

Zudem wird weiterhin darauf hingewiesen, dass eine Prüfung relevanter juristischer und 

datenschutzrechtlicher Fragen gesondert erfolgen muss und nicht durch die LSK abgedeckt werden 

kann. 

 

Mit Magdalena Kaufmann wird vereinbart, dass der finalisierte Entwurf des Satzungstextes 

(Beschlussfassung) den LSK-Mitgliedern bis spätestens zum 9.1.24 zur Verfügung gestellt wird, damit 

die LSK in der nächsten Sitzung am 23.1.23 ein diesbezügliches Votum abgeben kann. Sandra 

Wesenberg dankt Magdalena Kaufmann ausdrücklich für die Teilnahme an der Sitzung und die damit 
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verbundene Möglichkeit zum direkten Feedback sowie die intensive und konstruktive gemeinsame 

Diskussion. 

 

TOP5: Verschiedenes 

 

Nora Heim und Urte Böhm werden als Vertreter*innen der LSK an der Austauschrunde am 13. Dezember 

2023 von 14 bis 16 Uhr zum Thema "Wie wollen wir darüber reden? Macht und Machtverhältnisse an 

der Hochschule besprechbar machen" teilnehmen. Hierfür werden einige Punkte gesammelt, die aus 

Sicht der anwesenden LSK-Mitglieder in die Sitzung mit eingebracht werden sollten. 

Die anwesenden Mitglieder halten die Autauschrunde grundsätzlich für ein begrüßenswertes Format. 

Insgesamt müsse das Thema hochschulinterne Machtverhältnisse enttabuisiert werden – dafür ist es 

wichtig, Räume für Austausch und Auseinandersetzung zu schaffen. Diese müssen auch über dieses 

konkrete Format hinaus langfristig beibehalten und genutzt werden. Es wird darauf verwiesen, dass auch 

die Rolle der Bedeutung von KI Berücksichtigung in entsprechenden Diskussionen finden sollte. 

Die Teilnahmeanfrage an die LSK wird von den anwesenden Mitgliedern sehr positiv aufgenommen – 

nicht zuletzt, da diese auch für die LSK einen Anlass darstellt, sich explizit mit dem Thema zu befassen. 

Nora Heim und Urte Böhm werden in der nächsten Sitzung von der Austauschrunde berichten. 

  

  

 


